
Jugendpflege — Sojialftatiftif

Der JUgenboeretn. £eitfaben für Begründer, Leiter und Mitarbeiter von
Jugendvereinigungen. fferausgegeben von ffans Weicker. tytt

preis 2,— III., satt. 2,60 ITT.
Inhalt: Zur Seelenkunde der Jugendlichen, von ff. Bauer, Berthels-

dorf bei fferrnhut. — Der Sonntagabend, von Pastor Schuberth, Danzig. —
Vorträge, von Rektor ffeßdoerser, M.-Gladbach. — Ernste Plaudereien, von
Lic. (D. Zurhellen, .Frankfurt a. ITT. — Die Bücherei im Iugendverein. von
-3Demuth, Jena. — Gesang und Instrumentalmusik, von ffoskaplan
Schouoen, Schwaigern. — Dramatische Ausführungen, von Pastor Iaeger,
Frankfurt a. M. — Zimmerspiele. von A. von Giss, Bingen. — Der Bastel-
abenb. von ff. Ivers-ffammerbrook-ffamburg. — was kann der Jugend-
verein^ zur Gesunderhaltung seiner Mitglieder tun? von Pros. Dr. med.
,f. A. Schmidt, Bonn. — Turnen und Turnspiele, von w. Tlaßen, Hamburg. —
wandern, von w. Tlaßen, Hamburg. — Das Kriegsspiel, von Dr. F. Reimers,
Tating. — Feste der Iugendvereine. von Gberlehrer Röthig, Dresden. —
Jugendpflege aus dein Lande, von Pfarrer ff. pathe, Küpper, D.-L. —
Jugendpflege im Industriedors. von Pfarrer R. Marx, Walldorf in ffessen.
— Mrganiiation. von Ingendvereinsleiter T. Stenzel, Frankfurt a. M. —
Der Uebergang zum Gehilfenoerein. von vr. zur. T. Iaques, Hamburg.

Vorschläge zur Ertüchtigung unserer Jugendlichen
von Professor Dr. I. Kaup. (9(0 Preis —.40 M.

„Kaup redet einem ärztlichen Untersuchungs-, Ueberwachungs- und Belehrungsdienst, der
auch bei der Berufswahl mitwirken soll, das Wort, macht Vorschläge über gesundheitliche Maß¬
nahmen für Berufsarbeit und Berufsausbildung, bespricht Einrichtungen zur Erholung uno Kräf¬
tigung, sowie zur Gesundung der Lebensverhälttiisse der Jugendlichen und schließt mit einer Be¬
urteilung der Aufwendungen für sie vom nationalbiologischen Standpunkt. Auch diese Schrift,
welche die hohe Bedeutung der Jugendfürsorge für das Volkswohl, für die Kräftigerhaltung unseres
Volkes vor Slugen führt, sei zu eindringlicher Kenntnis empfohlen.' Tägliche Rundschau.

Das ^leiclfsaröellsltlall. fferausgegeben vom Kaiserlich Statistischen Amt.
Monatlich s ffest preis für den Jahrgang s,— Ist.

Das Reichsarbeitsblatt unterrichtet allmonatlich über die Bewegungen aus dem Arbeits¬
markt in ganz Deutschland. Stellenvermittlung, Arbeitslosigkeit, Arbeitslosenfürsorge und all¬
gemeine Arbeiterfürsorge gehören zu den ständigen Kapiteln des Blattes.

Sonderhefte zum R e i ch s a r b e i t s b l a t t

j. Statistik der Frauenorganisation im Deutschen Reiche (1909) — ITT.
2. Erhebungen von wirtscho ftsrechnungen minderbemittelter

Familien im Deutschen Reiche ((909) 2,60 m.
z. Zwei Wirtschaftsrechnungen von Familien höherer Be¬

amten (1911» D— DT.
4. Die Tarifverträge im Jahre fQTO s(9(() 6,— ITT
5 Die Tarifverträge im Jahre ((9i2t TH.
6. Die verbände der Arbeitgeber, Angestellten und Arbeiter

im Jahre WN ((9'3) 3,40 ITT.
7. Die Tarifverträge im Jahre 1912 ((913) 8,80 ITT.
8. Die verbände der Arbeitgeber, Angestellten und Arbeiter

im Jahre 1912 (1914) , 3,20 ITT.
9. Die internationalen Beziehungen der deutschen Arbeit-

geber-, Angestellten- und Arbeiterverbände 3,20 ITT.
(0. Die Tarifverträge im Jahre 1913 ((9(4) l,"0 DT.
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